
MASCHINEN UND ANLAGEN
FÜR DIE LOGISTIK

F R A U N H O F E R - I N S T I T U T  F Ü R  M AT E R I A L F L U S S  U N D  L O G I S T I K  I M L



EFFIZIENTE INTRALOGISTIK

Die innerbetr iebl ichen Logist ikprozesse in Ihrem Unternehmen s ind genauso indiv iduel l  wie Ihre Produkte. 

Erst  das Zusammenspie l  aus e inem durchdachten Mater ia lf lusskonzept,  moderner und indiv iduel l  ange-

passter  Mater ia lf lusstechnik sowie passender Software führt  zu e iner eff iz ienten Lösung in Ihrem Unter-

nehmen. Das Team der Abtei lung Maschinen und Anlagen unterstützt  S ie bei  a l len technischen Frageste l -

lungen und Herausforderungen in Ihrem logist ischen Prozess. 

Technologieauswahl

Haben Sie bereits sehr genaue Vorstellungen von Ihrem 

zukünftigen Materialflusssystem, unterstützen wir Sie bei der 

Suche nach den passenden Komponenten und Anbietern. Sie 

profitieren von einem breit gefächerten Marktüberblick sowie 

den Ergebnissen internationaler Recherche und Forschung, 

die neben dem Stand der Technik auch neueste Technologien 

umfassen. Damit ist die schnelle und zielgerichtete Auswahl 

passender Lösungen für Ihr Unternehmen sichergestellt.

Konzeptentwicklung

Stehen verschiedene Konzepte zur Auswahl oder soll ein 

neues Konzept entwickelt werden, unterstützt unser Team Sie 

bei diesem Vorhaben. Das Fundament für eine erfolgreiche 

Projektarbeit bilden die über 30-jährige Erfahrung gepaart mit 

bewährten Vorgehensweisen. Auf dieser Basis betrachten wir 

jede Anwendung individuell, um die bestmögliche Lösung für 

Sie zu finden. 

Individuelle Lösungen

In einigen Fällen stellen am Markt verfügbare Standardtechno-

logien nicht die optimale Lösung für Ihre Anforderungen dar. 

In enger Absprache mit Ihnen entwickeln wir eine indifviduelle 

Lösung, bestmöglich passend zu Ihrer Anwendung. Dafür set-

zen wir auf ein interdisziplinäres Team aus den Fachgebieten 

Ingenieurwesen, Logistik und Informatik.

Prototypen

Die ganzheitliche Entwicklung aus einer Hand mit einem fes-

ten Ansprechpartner ermöglicht die effiziente Bearbeitung 

komplexer Herausforderungen. In Projekten können wir auf 

die gesamte Entwicklungskompetenz des Instituts zugrei-

fen. Dazu gehören eine eigene mechanische und elektrische 

Werkstatt, ein SMD-Labor zur individuellen Platinenfertigung 

sowie verschiedene 3D-Drucker. Je nach Produkt fertigen wir 

die Nullserie für Sie und übergeben Ihnen anschließend die 

vollständigen Fertigungsunterlagen. Sie können darüber hin-

aus von einer fachlichen Unterstützung bis zur vollständigen 

Implementierung bzw. Marktreife Ihres Produkts profitieren.

Innovationen

Durch unterschiedlichste Projekte in vielen Bereichen der Int-

ralogistik und ein großes kreatives Potenzial entstehen bei uns 

Ideen auch ohne einen konkreten Projektauftrag und -partner. 

Zur Demonstration der Tauglichkeit überführen wir die Ideen 

in Prototypen und stellen diese beispielsweise auf Messen der 

Fachwelt vor. Wenn Sie ihr Produktportfolio mit einer innova-

tiven Technologie erweitern wollen, können Sie in die fortge-

schrittene Entwicklung einsteigen und profitieren von einer 

verkürzten Entwicklungsdauer.
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Workshops und Trainings

Auch ohne konkretes Projektvorhaben können Sie durch unse-

re Workshops und Trainings vom Wissen von unserem Wis-

sen profitieren. Angeboten werden Workshops zum Thema 

Fahrerlose Transportsysteme und für den Einstieg in die Tech-

nologie der Exoskelette. Zudem bieten wir Entwicklertrai-

nings für den Einsatz des Open-Source-Transportleitsystems 

openTCS® an. Alle Workshops und Trainings können inhaltlich 

individuell mit Ihnen abgestimmt werden, um bereits vorhan-

denes Vorwissen zu berücksichtigen und auf Ihre Bedürfnisse 

einzugehen.

Weitere Fragestellungen

Haben Sie ein Anliegen, das an dieser Stelle nicht adressiert 

wird? Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf! In einem unver-

bindlichen Gespräch ermitteln wir mit Ihnen, wie wir Sie bei 

der Realisierung Ihrer Ziele unterstützen können.

Highlights unserer Entwicklung und Forschung

LoadRunner – Hochdynamischer Fahrzeugschwarm für 

Transport und Sortierung von Paketen mit Geschwindigkei-

ten bis zu 10 m/s (Bild siehe Titelseite)

FLIP – Flexible Lifter for Intralogistics and Production® – 

Fahrerloses Transportfahrzeug zur Aufnahme von Behältern 

vom Boden in der infrastrukturarmen Logistik

RackRacer – Kletterfähiges und flexibles Bediengerät für 

Behälterlager 

Smart Transport Robot – Ultraflaches Fahrerloses Trans-

portfahrzeug für das Handling von Rolluntersetzern mit bis 

zu 1t Gewicht; in Zusammenarbeit mit BMW AG

openTCS – open Transportation Control System – Leitsys-

temsoftware zur Koordination von Flotten automatischer 

Fahrzeuge für Transporte in Lagern oder Produktionsanla-

gen; kostenlos und unter Open-Source-Lizenz

SAM – Stack Access Machine – Automatisches Lager-

bedienfahrzeug für wahlfreien Einzelzugriff auf einen 

Behälterstapel

Navigationsrechner – Softwarebibliothek zur Steu-

erung und Navigation von FTF, unterstützt alle praxis-

relevanten Fahrwerkskinematiken; Vermarktung auf 

Runtime-Lizenzbasis

LEO Locative – Kostengünstiges Fahrerloses Transportsys-

tem mit dem vom Fraunhofer IML patentierten KammLAM; 

in Zusammenarbeit mit BITO-Lagertechnik Bittmann GmbH

RoboKeeper® Torwart-Roboter – Der schnellste Torwart 

der Welt mit sehr schneller Stereo-Bildverarbeitung, hoch-

dynamischem Antrieb sowie leichter, aber hochbelastbarer 

Compositbauweise für die Torwartfigur

RAY – Fahrerloses Transportfahrzeug zum automatischen 

Parken von Pkw; Entwicklung des ersten Funktionsproto-

typs inkl. aller erforderlichen Software in Zusammenarbeit 

mit dem Unternehmen serva transport systems GmbH

 

 

1 Exoskelett-Forschung

2  FLIP – Flexible Lifter for Intralogistics and Production®

3  RackRacer (Prototyp im 3D-Druck)

4  SAM – Stack Access Machine
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